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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Grundzüge des Programms der Volkshochschule für das 2. Halbjahr 2018 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

 

Die Volkshochschule als städtisches Weiterbildungszentrum bietet zahlreiche Möglichkei-

ten zur Qualifizierung, persönlichen Entfaltung und sinnvollen Freizeitgestaltung. Viele In-

teressierte suchen hier die „zweite Chance“, z.B. beim Nachholen eines Schulabschlusses. 

Außerdem möchte die VHS das städtische Leben bereichern und Gladbeck auch für Aus-

wärtige zusätzliche Attraktivität verleihen.  

 

Das VHS-Programm für das 2. Halbjahr 2018 erscheint vor den Sommerferien am 22.6.2018 

in einer Auflage von 7.000 Exemplaren. Gleichzeitig wird es dann im Internet unter 

www.vhsgladbeck.de oder über die vhsApp einzusehen sein sowie über Facebook und den 

VHS-Newsletter kommuniziert. Das Angebot umfasst Veranstaltungen von August bis De-

zember 2018. Für diesen Zeitraum werden gegenwärtig ca. 400 Veranstaltungen vorberei-

tet, zu denen die VHS bei stabiler Nachfrage rund 5.500 Teilnehmende erwartet.  

 

Der Planungsprozess für das neue VHS-Programm läuft derzeit auf Hochtouren und wird 

noch bis Mitte Mai 2018 andauern. Folgende Hinweise sind bereits möglich: 

  

- Zum Auftakt des neuen Halbjahres lädt die VHS am Donnerstag, 6.9.2018, um 19.30 Uhr 

zur VHS-Semestereröffnung in das Riesener-Oberstufenzentrum ein. Zu Gast ist der Autor 

und Entertainer Wladimir Kaminer. Er spricht zu seinem neuen Buch „Ausgerechnet  
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Deutschland“ mit Geschichten voller Humor und echter Neugier über unsere neuen Nach-

barn, die mit der „Flüchtlingswelle“ nach Deutschland gekommen sind. Passend zum 

nächsten „VHS-Länderschwerpunkt“, der Russland gewidmet ist, behandelt er außerdem 

sein zweites aktuelles Buch „Goodbye, Moskau“. Die Veranstaltung wird freundlicherweise 

von der Sparkasse Gladbeck unterstützt. 

 

- Besondere Angebote/„Highlights“ unter den Informations-/ Diskussionsveranstaltungen 

und Präsentationen – VHS als Forum:  

 

 „Vier fürs Klima – wie unsere Familie versucht, CO₂-neutral zu leben“: Vor-

trag/Gesprächsabend am 17.9.2018 mit Günther Wessel – in Zusammenarbeit mit 

der Klimaschutzmanagerin der Stadt Gladbeck 

 „Das Ende des Ersten Weltkriegs in Gladbeck vor 100 Jahren“ (Arbeitstitel): Vortrag 

und Lesung am 22.11.2018 aus Quellen des Stadtarchivs mit Katrin Bürgel und dem 

Schauspieler Marco Spohr 

 „Die Katastrophe und ihre Bändigung – vom 30-jährigen Krieg zum Frieden von 

Münster und Osnabrück“: Vortrag mit Beamer-Präsentation am 6.11.2018 von Dr. 

Volker Jakob 

 „Besondere Momente“ – Jahresausstellung der Foto AG Gladbeck im Haus der VHS. 

Die Eröffnung findet statt am Dienstag, 9.10.2018, 18.00 Uhr. Die Ausstellung, die bis 

zum 6.12.2018 zu sehen ist, wird von der Sparkasse Gladbeck unterstützt. 

 Multivisionen auf Großleinwand: „Durch den wilden Kaukasus“ mit Ulrich Fälker 

(9.11.) und „Island & Grönland – Naturparadiese des Nordens“ (in 3D) mit Stephan 

Schulz (21.11.) 

 

- Der aktuelle VHS-Länderschwerpunkt ab September 2018 trägt den Titel „Russland im 

Blick“. Die VHS-Semestereröffnung nimmt teilweise darauf Bezug. Außerdem sind Veran-

staltungen zur politischen Situation und zu den deutsch-russischen Beziehungen, ein Rus-

sisch-Anfängerkurs sowie ein Kochkurs geplant. Weiter ist der Russland-Experte und Foto-

graf Holger Fritzsche zu Gast, der am 30.10.2018 auf Großleinwand seine Multivision 

„TRANSSIB - Wodka, Weite, Abenteuer“ zeigt.  

 

- Die Volkshochschule verfolgt einen ganzheitlichen Bildungsansatz. Das Angebot wird 

präsentiert in zwölf Fachbereichen. Schwerpunkte bilden die Felder Deutsch als Zweitspra-

che/Fremdsprachen –  Gesundheit/Fitness – EDV – Exkursionen/Führungen.  

 

- Der Sprachenbereich ist traditionell das stärkste Angebotssegment. Die VHS wird in 

2/2018 Kurse anbieten für Deutsch als Zweitsprache, Englisch, Französisch, Spanisch, Italie-

nisch, Niederländisch und Russisch. Ergänzt wird das Angebot durch fremdsprachige Vor-

träge in englischer und französischer Sprache. 

 

- Wegen des verstärkten Zuzugs von Migranten und insbesondere von Geflüchteten nach 

Gladbeck wurde der Fachbereich Deutsch als Zweitsprache in den letzten drei Jahren kon-

tinuierlich weiterentwickelt und ausgebaut. Folgende Struktur ist derzeit gegeben: 
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 „Integrationskurse“ nach dem Zuwanderungsgesetz – teilweise auch als „Integrati-

onskurse mit Alphabetisierung“  

 „Deutschkurse für Geflüchtete“ – nach Bedarf und Finanzierungszusage – für re-

gistrierte Flüchtlinge mit guter Bleibeperspektive – ggf. auch als „Deutschkurse für 

Geflüchtete mit Alphabetisierung“  

 Berufsbezogene Sprachförderung auf dem fortgeschrittenen Niveau B 2 

 „Spielerische Sprachtrainings“ für Geflüchtete (bei Bedarf) 

 

- Die VHS Gladbeck ist ein vom Bund zugelassener Träger für „Integrationskurse“ sowie für 

die Abnahme der Einbürgerungstests. Die „Integrationskurse“ für Migrantinnen und Mig-

ranten werden fortgeführt, neue Kurse starten nach Bedarf. Laufende Kurse werden mit 

dem Deutschtest für Zuwanderer auf den Niveaustufen A2/B1 nach 600 Unterrichtsstunden 

zzgl. 100 Unterrichtsstunden Orientierungskurs mit dem Test „Leben in Deutschland“ zum 

Abschluss gebracht. 

 

- Berufsbezogene Deutschkurse: Im April 2017 hat die VHS erstmalig einen vom Bundes-

amt für Migration und Flüchtling (BAMF) geförderten Deutschsprachkurs mit dem Zielni-

veau B2 angeboten. Teilnehmende sind Migrantinnen und Migranten, die den Integrati-

onskurs mit einem guten „Deutschtest für Zuwanderer B1“ abgeschlossen haben. Die Kurse 

umfassen 400 U.Std. und schließen mit dem „Zertifikat Deutsch B1/B2 Beruf“ ab. Das An-

gebot wird verstetigt. 2018 haben bereits zwei Kurse begonnen, ein Vormittagskurs im 

Februar, ein Abendkurs im März. 

 

- Deutschkurse für Geflüchtete: Sofern sie nicht aus Syrien, Irak, Iran, Afghanistan, Eritrea 

oder Somalia stammen, haben neu nach Gladbeck kommende Flüchtlinge als Asylbewerber 

de facto keinen Zugang zu den Integrationskursen für die lange Dauer ihres Asylverfah-

rens. So entsteht für die Flüchtlinge eine unproduktive und häufig frustrierende Zeit des 

Wartens. Vor diesem Hintergrund führt die VHS seit Frühjahr 2015 „Deutschkurse für Ge-

flüchtete“ durch. Sprachlich orientieren sich diese Kurse (120 U. Std. bzw. 100 U.Std. bei 

über Landesmittel geförderten Kursen) am Konzept der Integrationskurse, um die An-

schlussfähigkeit an das System der Integrationskurse sicherzustellen. Zusätzlich bieten sie 

eine Orientierung im neuen Lebensumfeld Gladbeck. Weitere Kurse dieser Art werden kon-

tinuierlich nach Bedarf eingerichtet. 

 

- Einbürgerungen: Wenn Personen die deutsche Staatsangehörigkeit erwerben wollen, 

müssen sie Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1 nachweisen, z. B. mit dem Deutschtest für 

Zuwanderer B1 oder mit dem Zertifikat Deutsch B1. Die VHS führt diese Sprachprüfungen 

entsprechend der Nachfrage mehrmals im Jahr durch.  

 

- Daneben müssen Bewerber für die deutsche Staatsangehörigkeit einen bundeseinheitli-

chen Einbürgerungstest ablegen. Teilnehmende der Integrationskurse haben die Möglich-

keit, den Einbürgerungstest durch den Orientierungskurstest „Leben in Deutschland“ mit 

einem Ergebnis von mehr als 50 % richtiger Antworten zu ersetzen. Die VHS bietet im Auf- 
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trag des BAMF und in Abstimmung mit den Nachbarvolkshochschulen mehrere Prüfungs-

termine im Halbjahr an.   

 

- Der Fachbereich EDV/neue Medien setzt sein breit gefächertes Angebot fort. Im Haus der 

VHS bietet dazu der EDV-Raum aktuelle Technik. Die Finanzierung erfolgt über Leasing 

bzw. durch die von den Teilnehmenden bezahlte „PC-Pauschale“ von 0,50 € je Unterrichts-

stunde. Interessierte können verschiedene Kurse für Anwenderprogramme besuchen, dazu 

hält die VHS Seminare zur Nutzung des eigenen Laptops und zum Umgang mit Smartpho-

nes und Apple-Computern bereit. Ferienkurse für EDV, Tastschreiben und Bildbearbeitung 

richten sich an Schüler/-innen ab 8 Jahre. 

     

- Im Fachbereich Gesundheit/Fitness ist mit dem demografischen Wandel eine große 

Nachfrage nach Kursen zur Gesundheitsprävention und Entspannung bzw. Stressreduktion 

festzustellen. Darauf reagiert die VHS im nächsten Semester mit über 70 Angeboten, zu 

denen etwa 800 Teilnehmende erwartet werden.  

„Renner“ bei den Fitness-Angeboten sind Kurse für Wirbelsäulengymnastik, Pilates und 

Faszientraining. Die große Bandbreite der Entspannungskurse zur Gesundheitsprävention 

reicht von Yoga über Autogenes Training, Progressive Muskelentspannung bis zu Qi Gong 

und T‘ai Chi. 

 

- Bildungsurlaube bzw. Veranstaltungen zur beruflichen und politischen Bildung mit Frei-

stellung nach dem Arbeitnehmerweiterbildungsgesetz (AWbG) führt die VHS regelmäßig 

durch. Im August 2018 und Januar 2019 sind zwei Auffrischungskurse „Brush up your Eng-

lish“ mit jeweils 5 Tagen und ein Spanischkurs über 3 Tage vorgesehen.  

 

- Für den Zweiten Bildungsweg bietet die VHS ab September 2018 neue Abendlehrgänge 

zum nachträglichen Erwerb des Hauptschulabschlusses und des Mittleren Schulabschlusses 

an. Die Lehrgänge schließen im Sommer 2019 mit der Prüfung unter Aufsicht der Regie-

rungspräsidentin ab. Dabei werden Teile der Prüfungen zentral organisiert und standardi-

siert abgenommen.  

 

- Eine durch Mittel des Europäischen Sozialfonds (ESF) finanzierte neue Maßnahme zum 

nachträglichen Erwerb des Hauptschulabschlusses nach Klasse 10 wird bei entsprechender 

Förderzusage im September 2018 beginnen. Dieser Lehrgang hat einen „Erwerbsweltbe-

zug“ mit Bewerbungstraining und Betriebserkundungen. Hier leistet die VHS Gladbeck ei-

nen Beitrag gegen die Jugendarbeitslosigkeit und zur Förderung der Beschäftigungsfähig-

keit junger Erwachsener. 

 

Erstmals bietet die VHS ab August 2018 einen Vorkurs an – finanziert aus Mitteln des Eu-

ropäischen Sozialfonds – für Teilnehmende der Hauptschulabschluss-Lehrgänge. Hier soll 

Geflüchteten der Einstieg erleichtert und Defizite abgebaut werden. 

 

- Im Bereich Grundbildung setzt die VHS drei Alphabetisierungskurse fort. Davon wird ein 

Kurs in Kooperation mit den Caritas-Werkstätten durchgeführt.   
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- „Schicht im Schacht“: Mit der Schließung von Prosper-Haniel in Bottrop im Dezember 

2018 endet der Ruhrbergbau. Die VHS widmet dieser Zäsur in der Entwicklung unserer Re-

gion ein Schwerpunktthema. Geplant sind unter anderem ein Betriebsbesuch im noch akti-

ven „DSK Trainingsbergwerk Recklinghausen“, ein Besuch der Zeche Nachtigall in Witten-

Bommern als „Wiege“ des Bergbaus im Ruhrgebiet, eine Führung durch die Ausstellung 

„Schichtwechsel“ im Deutschen Fußballmuseum in Dortmund über die vielschichtige Ver-

bindung der Bergwerke mit den Revier-Fußballvereinen, zwei Betriebsbesichtigungen in 

der Kokerei Prosper in Bottrop und ein Besuch der Ausstellung „Das Zeitalter der Kohle“ im 

Ruhr Museum auf Zollverein in Essen. Außerdem ist eine industriehistorische Führung 

durch die Maschinenhalle Zweckel vorgesehen – unter dem Titel „Königliches unter Strom“. 

Dabei geht es um Geschichte, Ausstattung und Arbeit auf der Zeche Zweckel. 

 

- Schon mit Blick auf das Jubiläum „100 Jahre Stadt Gladbeck“ in 2019 veranstaltet die VHS 

die Reihe der „Stadt-Touren“ unter dem Motto „Wie gut kennen Sie eigentlich Gladbeck?“ 

– zur Information und Identifikation der Bürgerinnen und Bürger mit unserer Stadt. Zum 

Angebot gehören eine Rathaus-Tour, eine Stadtrundfahrt mit dem Fahrrad, ein geführter 

Rundgang durch die Gladbecker Innenstadt sowie Besuche örtlicher Einrichtungen und 

Betriebe.  

 

- Begehrt sind die Exkursionen, die häufig als Tagestouren mit dem Bus überwiegend 

ein älteres Publikum ansprechen und gelegentlich in Kooperation mit dem „Verein für 

Orts- und Heimatkunde“ oder der VHS Dorsten durchgeführt werden. Attraktive Fahrten-

ziele sind u.a. Maastricht, das Rijksmuseum in Amsterdam, Lüttich, Delft, Aachen, Bremen, 

Frankfurter Buchmesse, Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt in Köln sowie der Du-

isburger Hafen.  

 

- Besucht werden Ausstellungen von internationalem Rang wie „Die sur-realen Bildwelten 

des Marc Chagall“ in Münster, „Gabriele Münter - Malen ohne Umschweife“ in Köln oder 

„Ernst Ludwig Kirchner - Erträumte Reisen“ in Bonn.     

 

- Bei den Studienreisen sind Kooperationsangebote mit der VHS Waltrop geplant: Leeu-

warden, Europäische Kulturhauptstadt 2018, Madrid und Leipzig mit dem Weihnachtsora-

torium. 

  

- Daneben veranstaltet die VHS Betriebsbesuche wie z. B. Döllken in Gladbeck, Thyssen-

Krupp Steel in Duisburg sowie Druckhaus der WAZ und Stauder-Brauerei in Essen. Dazu 

kommen Naturerkundungen mit Kindern (z. B. Fledermausbeobachtung im Nordpark) und 

„Umwelttouren“ (z. B. Windradbesichtigung). 

  

- Als besonders begehrte „Renner“ werden erwartet: 

Integrationskurse nach dem Zuwanderungsgesetz – Deutschkurse für Geflüchtete – Ex-

kursionen und Besichtigungen, insbesondere Ausstellungsfahrten – Kurse im Kreativbe-

reich, vor allem Zeichnen und Malen – Gesundheitskurse zur Prävention, Entspannung und 

Fitness (z. B. Yoga, Wirbelsäulengymnastik, Faszientraining). 
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- Digitalisierung in der VHS:  

Mit Angeboten wie der VHS-Homepage, dem Newsletter, Facebook und der vhsApp nutzt 

die Volkshochschule verschiedene digitale Instrumente für Marketing und Öffentlichkeits-

arbeit. Neben der Online-Anmeldung zu Kursen und Seminaren können Interessierte seit 

kurzem auch Karten für Vorträge der VHS und Filmvorführungen im Kommunalen Kino 

online buchen. Zudem wird der Unterricht sukzessive durch digitale Komponenten erwei-

tert, u.a. durch die Nutzung eines interaktiven Whiteboards ab Frühjahr 2018 sowie durch 

Vorträge, die im Herbst 2018 in Form von Webinaren in die VHS übertragen werden.  

 

- Serviceleistungen der VHS: 

Persönliche Teilnehmerberatung – Abnahme von Prüfungen (z. B. Schulabschlüsse, Integra-

tionskurse/Deutsch als Zweitsprache/Einbürgerungen, EDV) – Entgeltermäßigung für ver-

schiedene Personengruppen („Weiterbildung bei der VHS darf nicht am Geld scheitern!“) – 

Ratenzahlung – Anmeldung und Kartenvorverkauf online – „Schnupperabend“ – VHS-

Kleingruppenkurse – VHS-Newsletter – PC-Helfer – VHS-Gutscheine für Inhaber/-innen der 

Gladbeck-Card und für Schulabgänger/-innen – Geschenkgutscheine – VHS-Gewinnspiel. 

 

Zusätzlich bietet die VHS den Teilnehmenden in ausgesuchten Kursen die Möglichkeit, auf 

der Online-Lernplattform „Moodle“ auch außerhalb des Präsenzunterrichts Erlerntes zu 

vertiefen. 

 

Neben dem VHS-Programm hat die Volkshochschule in ihren anderen Aktionsfeldern fol-

gendes geplant: 

 Das 1978 gegründete „Kommunale Kino“ in Gladbeck wird im Herbst 2018 40 Jahre 

alt. Dieses Jubiläum soll mit einer besonderen Veranstaltung (voraussichtlich Ende 

Oktober) gefeiert werden. Neben den wöchentlichen Vorführungen für Erwachsene 

und dem Kinderkino einmal pro Monat sind Sondervorstellungen geplant, z. B. Vor-

führungen für Schulen, ein Filmabend anlässlich des 20-jährigen Bestehens des Gla-

dbecker Hospizvereins und ein Kinovormittag im Rahmen des Projekts „Kulturstrol-

che“ für Grundschulkinder.  

 

 Über die im offenen Programm ausgewiesenen Angebote hinaus führt die VHS un-

ter dem Titel „Weiterbildung auf Bestellung“ spezielle Auftragskurse durch. Dazu 

zählen Kurse zur Gesundheitsprävention für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Stadtverwaltung, spezielle Kurse „Rückenschule für Erzieherinnen“, Tastschreibkurse 

für Auszubildende sowie Kochkurse auf Bestellung. Weitere Angebote werden auf 

Anfrage eingerichtet.  
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Im Rahmen ihres Qualitätsmanagements nach DIN EN ISO hat die VHS für das Jahr 2018 

folgende Zielgrößen (Soll) formuliert:  

 

 Teilnehmerzahl: mindestens 12.500  

 Zahl der durchgeführten Veranstaltungen: mindestens 740 

 Zahl der Unterrichtsstunden: mindestens 18.750 

 Hohe Kundenzufriedenheit: mindestens die Note 1,6 als Gesamteindruck in den Be-

urteilungsbogen – Befragung von mindestens 10 % der Kurse/Exkursionen  

 Kostendeckungsgrad für die Fachbereiche insgesamt: 126 % 

(„Honorarkostendeckung“: Gemeint ist das Verhältnis der eingenommenen Entgelte, Sach-

kosten und sonstigen kursbezogenen Einnahmen zu den Honoraren, Fahrtkosten und 

sonstigen kursbezogenen Ausgaben.) 

 

Das nächste Überwachungsaudit mit dem Auditor Dr. Lothar Wagner von der Zertifizie-

rungsgesellschaft Certqua (Bonn) findet statt am 7.12.2018. 

Ihre Qualitätsziele verfolgt die Volkshochschule mit einem ausgewogenen Verhältnis von 

pädagogischer Qualität, ansprechender Vielfalt und konsequenter Wirtschaftlichkeit.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende x 

 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich 415.000   jährlich 350.000 

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Kulturausschuss beauftragt die Verwaltung, die Grundzüge umzusetzen. 

 

 

 Der Bürgermeister 

I.V. 

 

 

 

 

 

        Linda Wagner 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


